
Kirchenbote Solothurn Januar 2026 in der Ev.-ref. Kirchgemeinde Thierstein 
Bärschwil – Beinwil – Breitenbach – Büsserach – Erschwil – Fehren – Grindel – Himmelried – Meltingen – Nunningen – Zullwil 

 

GOTTESDIENSTE 
 

Donnerstag, 01. Januar, 17 Uhr, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach, Neujahrsgottesdienst mit Neujahrsapéro zum 

Anstossen aufs neue Jahr 2026, Pfarrer Hans Mayr, Organistin Ingrid Mayr, Apéro serviert von Dieter Semling. 
 

Sonntag, 04. Januar, 10.15 Uhr, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach, Gottesdienst mit Bilderrückblick auf die 

Krippenspielzeit, Pfarrer Hans Mayr, Organistin Blandine Abgottspon. Anschl. Kirchenkaffee, zubereitet von Kgde.-

Rats-Präs. Sandra Martino, mit SoSchule: siehe unten! 
 

Sonntag, 11. Januar, 10.15 Uhr, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach, Kanzeltauschgottesdienst, Pfarrer Claudius 

Jäggi, Organist Tobias Cramm. (Pfr. St. Barth: um 10 Uhr in Laufen) 
 

Sonntag, 18. Januar, kein Gottesdienst. 
 

Donnerstag, 22. Januar, 14 Uhr, Aktivierung, Alterswohnheim Sunnefeld, Breitenbach, ökumenischer Gottesdienst, 

Pfarrer Stéphane Barth und Pfarreiseelsorgerin Carmen Stark. 
 

Samstag, 24. Januar, 10.00 Uhr, Kapelle Zentrum Passwang, Breitenbach, Gottesdienst, Pfarrer Stéphane Barth. 
 

Sonntag, 25. Januar, 10.15 Uhr, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach, ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche 

für die Einheit der Christen, Thema: «Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer Hoffnung in eurer 

Berufung» (Epheserbrief 4,4), Pfarrer Stéphane Barth und Diakon Bruno Widmer, Organistin Hanna Syrneva. Apéro 

serviert von Sandra Martino. 
 

Donnerstag, 29. Januar, 15.30 Uhr, Aktivierung, Alterszentrum Bodenacker, Breitenbach, Gottesdienst, Pfarrer 

Stéphane Barth. 
 

Samstag, 31. Januar, 10.15 Uhr, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach, Fiire mit de 

Chliine, Thema: «Ich gebe dir … Wärme.» Der Eisbär bekommt einfach nicht warm. 

Seine Freunde tun alles Mögliche, um ihm zu helfen. Ob es ihnen gelingt? Pfarrer 

Stéphane Barth und Helferinnenteam: Jacqueline Wirz und Regula von Burg, 

Organistin Elias Taglang. Mit Znüüni, Malen und Basteln. 
 

Sonntag, 1. Februar, 10.15 Uhr, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach, Taufgottesdienst, Täuflinge: Luca und Jara 

Béguelin aus Büsserach, Pfarrer Stéphane Barth, Organistin Hanna Syrneva. 

 

CHINDERCHILCHE/SONNTAGSSCHULE 
 

Sonntag, 04. Januar, 10.15-11.15 Uhr, in der Kirche und im Gde.-Saal: Bilderrückblick auf die Krippenspielzeit. 

Sonntag, 01. Februar, 10.15-11.15 Uhr, zuerst in der Kirche, dann im Gde.-Saal: Samuel und der Ruf Gottes. 

 

KONFIRMANDENUNTERRICHT 
 

Mittwoch, 7. Januar, 17.30-19.00 Uhr, Konf.-Unti im Gde.-Saal der ref. Kirche Thierstein, Breitenbach. 

Mittwoch, 21. Januar, 17.30-19.00 Uhr, Konf.-Unti im Gde.-Saal der ref. Kirche Thierstein, Breitenbach. 

 

VERANSTALTUNGEN 
 

Seniorennachmittag: Dienstag, 13. Januar, 15.00-16.30 Uhr, Gemeindesaal, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach, 

Thema: «Ein treuer Freund» von Jostein Gaarder. Jakop geht gern an Beerdigungen, um sich vom eigenen Leben 

abzulenken. Zu: «Einsamkeit im Alter meistern». Mit Zvieri. Anmeldung freiwillig bei: Pfr. St. Barth. 
 

Kino-Abend für die ganze Familie: Freitag, 23. Januar, 19.00-21.30 Uhr, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach, Zuerst 

Apéro, dann der Film: «Ziemlich beste Freunde». 
 

Sagemattzmorgen: Dienstag, 27. Januar, 8.00-9.30 Uhr, im UG der Wohnsiedlung Sagematt, Breitenbach. Zmorge 

für die Hausbewohner-innen, Leitung: Lotti Gygli. 
 

Strickkreis: Dienstag, 27. Januar, 14-16Uhr, Gde.-Saal, ref. Kirche Thierstein, Breitenbach. Leitung: Esther Rudin, 

Anmeldung: 061 791 10 28 oder estherrudin@sunrise.ch 

mailto:estherrudin@sunrise.ch


 

Bastelwerkstatt für Kinder von 6 bis 16 Jahren: Mittwoch, 28. Januar, 14-16 Uhr, Gde.-Saal, ref. Kirche Thierstein, 

Breitenbach, Kosten inklusive Material und Snacks: Fr. 20.- Anmeldung unter: Susanne Rodella: Telefon 079 548 18 

90. 

 

VERTRETUNG IM PFARRAMT 
 

Pfarrer Stéphane Barth wird während seiner Weiterbildung vom Do. 15. bis So. 18. Januar von Pfarrerin Barbara 

Jansen aus Frenkendorf vertreten: Tel. 061 901 20 62. Sie ist für Beerdigungen und Seelsorge da.  

 

KONTAKT 
 

Pfarrer: Stéphane Barth-Ehrsam, Archweg 4, 4226 Breitenbach, Tel. 061 781 12 50 / Tel. 079 465 77 69; E-Mail: 

st.barth@bluewin.ch ; Website der Kgde.: www.refkirchethierstein.ch 

 

BERICHTE AUS DER KIRCHGEMEINDE 
 

November-Potpourri: 
(SB) Am Sonntag, 2. November beehrte uns der Männerchor Breitenbach-

Wahlen im Gottesdienst zum Reformationssonntag mit schönen Liedern. Am 

Samstag, 8. November verkauften freiwillige Helferinnen der reformierten und 

katholischen Kirchgemeinden von Breitenbach und Thierstein gemeinsam 

verschiedene Produkte für gute Zwecke am «Martini-Märt», der rund um den 

Dorfplatz organisiert war. Am Mittwoch, 19. November war das Fiire mit de 

Chliine der Bildergeschichte von Kater Molto gewidmet, der unbedingt Ballon 

fliegen wollte. Die Konfirmanden halfen dabei den Kindern beim 

Ballonbasteln. Am Mittwoch, 26. November in der Frühe fand in unserer Kirche der erste von vier ökumenisch 

angelegten Rorate-Gottesdiensten statt. Die Besucher-innen erfreute ein schönes Kerzenarrangement in der Kirche 

und ein feines Zmorge im Gemeindesaal. Abends desselben Tages bastelten die Konfirmanden in der 

Unterrichtsstunde für ihre Familien Adventskalender. Ferner wurden in diesem November in zwei lokalen 

Altersheimen ökumenische Totengedenkfeiern ausgerichtet, wie auch der im letzten Jahr in unserer Kirchgemeinde 

Verstorbenen gedacht anlässlich des Ewigkeitssonntagsgottesdienstes am 23. November. Mit der reformierten 

Kirchgemeinde Laufen gab es am Sonntag, 9. November einen Kanzeltausch.  
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Links: am Martini-Märt / Mitte: Konfirmanden helfen beim Basteln mit beim Fiire mit de Chliine / Rechts: Zmorgen am Rorate-Frühgottesdienst 

 

Kirchgemeindeversammlung: 
(SM) Am Montag, 1. Dezember 2025 luden wir zur Kirchgemeindeversammlung. Die Präsidentin begrüsst die 

Stimmberechtigten und betont zu Beginn, dass eine positive Lebenseinstellung nicht nur für jeden einzelnen gut ist, 

sondern sich auch auf das Umfeld auswirkt. Die Hoffnung aufs Gute nie aus den Augen lassen und sich auch nicht 

von den aufziehenden dunklen Wolken ins Bockshorn jagen lassen. Sie meldet auch von Rückmeldungen aus der 

Gemeinde, dass die Kirche(n) und ihr Engagement wieder vermehrt im Dorf «gespürt» werden. Unsere 

Bemühungen, ein aktives Teil der Gemeinschaft zu sein, tragen also Früchte. Die Investitionen, die wir also tätigen, 

sind berechtigt. Zumal sie, wie Dieter Semling anschliessend in seinen sehr detaillierten Ausführungen zum Budget 

meldet, auch total im Rahmen sind.  

Abweichungen zum Vorjahresbudget wurden sehr überlegt und zielbewusst angelegt. Unser Credo, der Gemeinde 

in Form von Qualität und Service etwas zu bieten, geht auch in den jeweiligen Budgeterweiterungen hervor. Eine 

moderne Entlöhnung der Religionslehrpersonen zum Beispiel bringt Qualität in die Schulklassen. Angemessenes 



Schulmaterial dient einer interessanten Stundengestaltung. Davon profitieren die Schüler und Schülerinnen. Denn, 

«wenns fägt», geht man gerne in den Unterricht. Dies ist eine Plattform, die wir unbedingt als Kirche nutzen 

möchten. Denn wir wissen: die Kinder sind die Zukunft unserer Kirchgemeinde.  

Da wir finanziell gut aufgestellt sind, nicht zuletzt, weil wir sehr umsichtig haushalten, wurde eine Senkung der 

Kirchensteuer um ein halbes Prozent angenommen. 

Im Anschluss präsentierte Hr. Dr. Thomas Brunnschweiler mit eindrücklichen 

Bildern einen Vortrag zum Thema Antijudaismus und Antisemitismus. Sehr 

sachlich sprach er von den Do’s und Don’ts im Umgang mit Vorurteilen oder 

volksmündlichen Unwahrheiten. Auf die aufkommenden Fragen ist er gerne 

eingegangen. Diese konnten auch beim anschliessenden Apero noch vertieft 

werden. So löste sich die Versammlung für einmal erst spät am Abend auf. 

Referent Thomas Brunnschweiler 

 

Diplomfeier für 10 neue Katechetinnen, darunter unsere Melanie Remy: 
(SM) 10 Frauen haben am 28. November 2025 den Fachausweis Katechese erhalten. Diese vielschichtige 

Ausbildung, welche über mehrere Jahre und etliche Module lief, hat den berufstätigen Frauen und ihrem Umfeld 

einiges abverlangt. Die Erleichterung und die Freude darüber konnten wir förmlich spüren.  

Zum Bibelvers «Gott, die Quelle der Hoffnung, erfülle euch im Vertrauen auf ihn ganz und gar mit Freude und 

Friede» (Röm 15) leitete das Ausbildungsteam OekModula die Feier in der christkatholischen Predigerkirche in 

Basel. Hanspeter Lichtin, Ausbildungsleiter OekModula, überreichte den neuen Katechetinnen der reformierten und 

katholischen Kirche der Kantone Basel-Landschaft, Basel-Stadt Solothurn und 

Luzern die Fachausweise. Die Absolventinnen erhielten einen persönlichen 

Segen für ihre anspruchsvolle Aufgabe.  

Isabelle Grolimund (kath. Pastoralraum Thierstein), Benita Schweighauser und 

Sandra Martino (Ref. Kirchgemeinde Thierstein) übergaben der 

frischgebackenen Katechetin beim anschliessenden Apero eine Kinderbibel 

und einen Blumenstrauss. Wir gratulieren Melanie Remy und allen anderen 

frisch Diplomierten und wünschen ihnen für die Arbeit Gottes Segen.  

Von links nach rechts: Isabelle Grolimund, Benita Schweighauser, Katechetin Melanie Remy, Sandra Martino 

 

Am Sonntag, 25. Januar, um 10.15 Uhr: Gottesdienst zur … 

 


